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1 Allgemein
In diesem Kapitel finden Sie hilfreiche Hinweise zum Umgang
mit der Anleitung.

1.1 Impressum
Hersteller / Herausgeber und verantwortlich für den Inhalt:

Herstelleradresse: Kontaktadresse:

HYDAC FILTER SYSTEMS
GMBH 
Industriegebiet 
66280 Sulzbach / Saar

HYDAC FILTER SYSTEMS
GMBH 
Justus-von-Liebig-Str., Werk
20 
66280 Sulzbach / Saar

Deutschland Deutschland

E-Mail: filtersystems@hydac.com

Homepage: www.hydac.com

Registergericht: Saarbrücken , HRB 17216

Geschäftsführer: Mathias Dieter ,
Dipl.Kfm. Wolfgang Haering

Tab. 1: Impressum

1.2 Dokumentationsbevollmächtigter
Die Kontaktdaten des Dokumentationsbevollmächtigten lauten:

Herr Günter Harge

c/o HYDAC International GmbH, Industriegebiet, 66280 Sulz-
bach / Saar

Deutschland

Telefon: +49 6897 509 1511

Telefax: +49 6897 509 1394

E-Mail: guenter.harge@hydac.com

Tab. 2: Dokumentationsbevollmächtigter
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1.3 Zweck dieser Anleitung
Bevor Sie das Produkt erstmalig verwenden oder wenn Sie mit
anderen Arbeiten am Produkt beauftragt sind, lesen Sie diese
Anleitung.

Der Gebrauch und der Umgang mit dem nachfolgend be-
schriebenen Produkt, sowie dessen Handhabung sind nicht
selbstverständlich und werden durch diese Anleitung sowie die
begleitende Technische Dokumentation eingehend erläutert.

Diese Anleitung hilft Ihnen das Produkt bestimmungsgemäß,
sachgerecht, wirkungsvoll und sicher zu verwenden. Lesen Sie
die nachfolgenden Kapitel daher aufmerksam und sorgfältig.
Schlagen Sie gegebenenfalls immer wieder für Sie entschei-
dende Sachverhalte nach.

Die Anleitung informiert und warnt Sie vor Restrisiken, gegen
die eine Risikominderung durch Konstruktion und Schutzmaß-
nahmen nicht oder nicht vollkommen wirksam ist.

1.4 Zielgruppe der Anleitung
Für folgende Zielgruppe wurde diese Anleitung erstellt.

Zielgruppe Aufgaben

Betreiber Diese Anleitung und mitgeltende Doku-
mente am Einsatzort des Produktes ver-
fügbar halten, auch für spätere Verwen-
dung.

Mitarbeiter zum Lesen und Beachten die-
ser Anleitung und der mitgeltenden Doku-
mente anhalten, insbesondere der Sicher-
heits- und Warnhinweise.

Zusätzliche produktbezogene Bestim-
mungen und Vorschriften beachten.

Fachpersonal Diese Anleitung und mitgeltende Doku-
mente lesen, beachten und befolgen, ins-
besondere die Sicherheits- und Warnhin-
weise.

Tab. 3: Zielgruppe
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1.5 Zielgruppe - Erforderliche Qualifikation / Kenntnisse
Personen, die mit dem Gerät arbeiten, müssen über die Ge-
fahren im Umgang mit dem Produkt vertraut sein.

Diese Betriebsanleitung richtet sich an:

Hilfspersonal: Diese Personen sind an dem Sensor einge-
wiesen und über mögliche Gefahren bei un-
sachgemäßem Verhalten informiert.

Fachpersonal: Diese Personen besitzen eine entsprechen-
de fachliche Ausbildung sowie mehrjährige
Berufserfahrung. Sie sind in der Lage, die ih-
nen übertragene Arbeit zu beurteilen, auszu-
führen und mögliche Gefahren zu erkennen.

Lebensphase Person Erforderliche Kenntnisse

Transport /
Lagerung

Hilfsperso-
nal

Keine besonderen Kenntnis-
se erforderlich.

Installation Elekt-
rik,
Erstinbetriebnah-
me,
Störungsbeseiti-
gung,
Außerbetriebnah-
me

Fachkraft
Elektrik

Sicherer Umgang mit Werk-
zeugen.

Verlegung und Anschluss
von elektrischen Leitungen.

Kenntnisse von Netzwerk-
kommunikation.

Kenntnisse im Umgang mit
Windows PCs und vom Ins-
tallieren von Programmen.

Produktspezifische Kenntnis-
se.

Bedienung,
Betriebsüberwa-
chung

Fachkraft Kenntnisse im Umgang mit
Windows PCs / mobilen End-
geräten.

Produktspezifische Kenntnis-
se.

Demontage,
Entsorgung

Fachkraft Ordnungsgemäße und um-
weltschonende Entsorgung
von Materialien und Stoffen.
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Lebensphase Person Erforderliche Kenntnisse

Kenntnisse über Wiederver-
wertung.

Tab. 4: Erforderliche Qualifikation / Kenntnisse
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1.6 Darstellungen in der Anleitung
In der Anleitung finden Sie Darstellungen. Details dazu finden
Sie in den folgenden Kapiteln.

1.6.1 Darstellung auf der Titelseite
Auf der Titelseite der Anleitung, finden Sie folgende Informatio-
nen:

Produktkurzname
Produktname

Betriebs- und Wartungsanleitung

12345678 ● ##.##.####

Deutsch (Originalanleitung)

G
ül

tig
:

- a
b 

s/
no

.
- .

.. 
...

- .
.. 

...

1

5

2

4
3

Abb. 1: Übersicht / Beschriftung der Titelseite

1 Produktkurzname / Produktname
2 Dokumentart
3 Sprache
4 Dokument-Nr. / Index ● Druckdatum
5 Ergänzende Informationen zur Gültigkeit der Anleitung

(Optional)
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Beachten Sie, dass Sie über die Verzeichnisse auf
Informationen direkt zugreifen können. Dieses ent-
bindet Sie jedoch nicht davon diese Anleitung vor
der Inbetriebnahme vollständig zu lesen.

Die Dokument-Nr. mit Index (4) dient zur Identifizierung und
Nachbestellung der Anleitung. Der Index wird bei einer Überar-
beitung / Änderung der Anleitung jeweils um eins erhöht.

Die Anleitung enthält ein Inhalts-, Tabellen-, Abbildungs-,
Stichwortverzeichnis sowie ein Glossar.

1.6.2 Darstellung von Voraussetzungen
Sind für das Ausführen einer Tätigkeit am Produkt bestimmte
Voraussetzungen zwingend, werden diese im Text mit einem
Häkchen gekennzeichnet und fett gedruckt dargestellt.

Beispiel für die Darstellung von Voraussetzungen:

ü Das Produkt ist montiert und angeschlossen.

ü Das Produkt ist ausgeschaltet.

1. Schalten Sie das Produkt ein.

1.6.3 Darstellung von Handlungsanweisungen
Bei Handlungsanweisungen unterscheiden sich die folgenden
zwei Darstellungen:

Handlungsanweisungen mit fester Reihenfolge

Handlungsanweisungen, deren Reihenfolge unbedingt einzu-
halten ist, werden mit einer laufenden Nummerierung (1., 2.,
3., usw.) versehen.

Beispiel für Handlungsanweisungen mit fester Reihenfolge:

1. Entfernen Sie die Transportsicherung.

2. Befüllen Sie das Produkt vor.

3. Schalten Sie das Produkt ein.
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Handlungsanweisung mit beliebiger Reihenfolge

Handlungsanweisungen, deren Reihenfolge beliebig ist, wer-
den mit dem Aufzählungszeichen (-) versehen.

Beispiel für eine Handlungsanweisung mit beliebiger Reihen-
folge:

– Reinigen Sie das Display.

– Spülen Sie das Produkt.

1.6.4 Darstellung von Zwischenergebnissen /
Ergebnissen
Bei einigen Tätigkeiten ist es erforderlich, die Arbeitsschritte
mit Zwischenergebnissen und Endergebnissen auszuführen.

Zwischenergebnisse sind die Folge von Handlungen, diese
werden mit einem eingerückten Pfeil gekennzeichnet.

Endergebnisse zeigen das Ende der Handlung an und sind mit
einer Fahne gekennzeichnet.

Beispiel für eine Handlungsanweisung mit Zwischenergebnis
und Ergebnis:

1. Schalten Sie das Produkt ein.

ð Das Display leuchtet.

2. Drücken Sie die Taste.

O Das Produkt ist betriebsbereit.
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1.6.5 Darstellung von Warn- / Sicherheitshinweisen
Alle Warn- / Sicherheitshinweise in dieser Anleitung sind mit
Piktogrammen und Signalwörtern hervorgehoben. Das Pikto-
gramm und das Signalwort geben Ihnen einen Hinweis auf die
Schwere der Gefahr.
Warn- / Sicherheitshinweise die jeder Handlung vorangestellt
sind, werden wie folgt dargestellt:

VORSICHT

Art und Quelle der Gefahr

Gefahrensymbol
Folge der Gefahr

Maßnahmen zur Abwendung►
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1.6.6 Signalwörter und deren Bedeutung in
Sicherheitshinweisen
Folgende Signalwörter finden Sie in dieser Anleitung:

GEFAHR
GEFAHR - Das Signalwort bezeichnet eine Gefährdung mit ei-
nem hohen Risikograd, die, wenn sie nicht vermieden wird,
den Tod oder eine schwere Verletzung zur Folge hat.

WARNUNG

WARNUNG - Das Signalwort bezeichnet eine Gefährdung mit
einem mittleren Risikograd, die, wenn sie nicht vermieden
wird, den Tod oder eine schwere Verletzung zur Folge haben
kann.

VORSICHT

VORSICHT - Das Signalwort bezeichnet eine Gefährdung mit
einem niedrigen Risikograd, die, wenn sie nicht vermieden
wird, eine geringfügige oder mäßige Verletzung zur Folge ha-
ben kann.

HINWEIS

HINWEIS – Das Signalwort bezeichnet eine Gefährdung mit ei-
nem hohen Risikograd, die, wenn sie nicht vermieden wird, ei-
nen Sachschaden zur Folge hat.



HYDAC FILTER SYSTEMS GMBH Allgemein | 1

Bewa CSI-C-11 4191469a de lq 13 / 64

1.7 Darstellung / Erklärung von Piktogrammen
Die folgenden Sicherheitssymbole / Piktogramme finden Sie in
dieser Anleitung. Diese weisen auf besondere Gefahren für
Personen, Sachwerte oder Umwelt hin. Beachten Sie diese Si-
cherheitssymbole / Piktogramme und verhalten Sie sich in die-
sen Fällen besonders vorsichtig. Halten Sie alle Symbole / Pik-
togramme stets vollständig und gut lesbar.

Verwendete Warnzeichen

Diese Zeichen finden Sie bei allen Sicherheitshinweisen in die-
ser Betriebsanleitung, die auf besondere Gefahren für Perso-
nen, Sachwerte oder Umwelt hinweisen.

Warnung vor einer Gefahrenstelle

Warnung vor gefährlicher elektrischer Spannung

Verwendete Gebotszeichen

Diese Symbole finden Sie bei allen Sicherheitshinweisen in
dieser Betriebsanleitung, die auf besondere Gefahren für Per-
sonen, Sachwerte oder Umwelt hinweisen.

Anleitung beachten.

Verwendete Zeichen für das erforderliche Fachpersonal

Diese Symbole zeigen die erforderliche Ausbildung / Kenntnis-
se für die Installationsarbeit und/oder Wartungsarbeit.
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Fachpersonal – Elektriker
Diese Personen besitzen eine spezifische fachli-
che Ausbildung sowie mehrjährige Berufserfah-
rung. Sie sind in der Lage, die ihnen übertrage-
ne Arbeit zu beurteilen, auszuführen und mögli-
che Gefahren zu erkennen.

1.8 Ergänzende Symbole
Ergänzend, finden Sie nachfolgende Symbole in der Anleitung:

Tipp zum Umgang mit dem Produkt

Erforderliches Werkzeug

1.9 Haftungsausschluss / Gewährleistung
Wir übernehmen Gewährleistung gemäß den allgemeinen Ver-
kaufs- und Lieferbedingungen. Diese stehen Ihnen spätestens
seit Vertragsabschluss zur Verfügung. Zusätzlich finden Sie
diese unter www.hydac.com -> Allgemeine Geschäftsbedingun-
gen  (AGB).

Diese Anleitung haben wir nach bestem Wissen und Gewissen
erstellt. Es ist dennoch nicht auszuschließen, dass trotz größ-
ter Sorgfalt sich Fehler eingeschlichen haben könnten. Haben
Sie deshalb Verständnis dafür, dass wir, soweit sich nachste-
hend nichts anderes ergibt, unsere Gewährleistung und Haf-
tung – gleich aus welchen Rechtsgründen – für die Angaben in
dieser Anleitung ausschließen. Insbesondere haften wir nicht
für entgangenen Gewinn oder sonstige Vermögensschäden.

Dieser Haftungsausschluss gilt nicht bei Vorsatz und grober
Fahrlässigkeit. Er gilt ferner nicht für Mängel, die arglistig ver-
schwiegen wurden oder deren Abwesenheit garantiert wurde,
sowie bei schuldhafter Verletzung von Leben, Körper und Ge-

http://www.hydac.com
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sundheit. Sofern wir fahrlässig eine vertragswesentliche Pflicht
verletzen, ist unsere Haftung auf den vorhersehbaren Schaden
begrenzt. Ansprüche aus Produkthaftung bleiben unberührt.

1.10 Hinweise zum Urheberrecht
Alle Rechte an dieser Dokumentation, insbesondere das Recht
auf Vervielfältigung und Verbreitung sowie der Übersetzung
liegen bei der HYDAC FILTER SYSTEMS GMBH.

Weitergabe sowie Vervielfältigung dieses Dokuments, Verwer-
tung und Mitteilung seines Inhalts sind verboten, soweit nicht
ausdrücklich gestattet. Zuwiderhandlungen verpflichten zu
Schadenersatz. Alle Rechte für den Fall der Patent-, Ge-
brauchsmuster- oder Designeintragung vorbehalten.

1.11 Gültigkeit der Anleitung
Die Abbildungen und Visualisierungen in dieser Anleitung die-
nen der allgemeinen Veranschaulichung. Daher können Dar-
stellungen und Funktionsmöglichkeiten von dem ausgelieferten
Produkt abweichen.

Inhaltliche Änderungen dieser Anleitung behalten wir uns ohne
Ankündigung vor.
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2 Sicherheitshinweise
Folgende Restrisiken können bei einer bestimmungsgemäßen
Verwendung entstehen:

HINWEIS
Gleiche Busadressen von SMART Sensoren

Keine oder fehlerhafte Kommunikation.

u Achten Sie auf unterschiedliche Busadressen bei HYDAC
SMART Sensoren.

HINWEIS
Falscher Sensor

Keine oder fehlerhafte Kommunikation.

u Verbinden Sie das CSI-C-11 nur mit HYDAC SMART Sen-
soren oder den zulässigen analogen Sensoren.

HINWEIS
Anschluss von mehr als zwei HYDAC SMART Sensoren

Keine oder fehlerhafte Kommunikation.

u Verbinden Sie maximal zwei HYDAC SMART Sensoren
mit dem CSI-C-11.
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HINWEIS
Anschluss von mehr als 4 zulässigen analogen Sensoren

Keine oder fehlerhafte Kommunikation.

u Verbinden Sie maximal 4 zulässige analoge Sensoren mit
dem CSI-C-11.

HINWEIS
Überschreiten der maximal zulässigen Leitungslänge

Keine oder fehlerhafte Kommunikation.

u Beachten Sie die maximal zulässigen Leitungslängen.
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3 Produktübersicht
Das ConditionSensor Interface CSI-C-11 dient der Umsetzung
digitaler und analoger Sensorsignale von HYDAC Sensoren in
Netzwerk- und Feldbusprotokolle (z.B. Modbus®), welche so-
wohl kabelgebunden (LAN) als auch drahtlos (WLAN) an stati-
onäre (z.B. Desktop PC) und mobile Endgeräte (z.B. Smart-
phone) übertragen werden können. Darüber hinaus verfügt
das CSI-C-11 über einen internen Memoryspeicher, wodurch
das Interfacemodul auch als Datenlogger eingesetzt werden
kann.

Am Interfacemodul können – in Abhängigkeit vom Gerätetyp –
bis zu zwei HYDAC SMART Sensoren sowie vier analoge
Sensoren angeschlossen und mit Spannung versorgt werden.
Zudem ist das CSI-C-11 mit einer Feldbus- / Ethernetschnitt-
stelle ausgestattet, welche die Einbindung angeschlossener
Sensoren in Firmennetzwerke oder übergeordnete Zustands-
überwachungs- (Conditiong Monitoring System CMS). und
Steuerungs- (SPS) und Prozessleitsysteme (SCADA) ermög-
licht.

Die besonderen Merkmale des CSI-C-11 sind dabei:

– 2 Eingangskanäle für HYDAC SMART Sensoren

– 4 Eingangskanäle für analoge Sensoren (optional)

– Direkter Anschluss der Sensoren über M12x1 Steckverbin-
der

– Einfache Netzwerk- und System-/ Feldbusintegration
durch Netzwerkanschluss (M12x1)

– Drahtlosübertragen und Anzeigen der Sensormesswerte
per WLAN und FluMoS / FluMoS mobile

– Messdatenspeicherung im CSI-C-11 mit Datum und Uhr-
zeit (Datenlogger)

– Parametrierung des Interfaces (z.B. IP-Adresse, Subnetz-
maske) per WLAN und FluMoS mobile möglich

– Integrierte Montageplatte zur Wandmontage oder direkt
am HYDAC ConditionSensor Module CSM Economy

– Kompaktes Design für platzsparende Montage
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– Hohe Schutzart mit IP 66, kein Schaltschrankeinbau erfor-
derlich
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3.1 Lieferumfang
Das ConditionSensor Interface wird verpackt und in betriebs-
fertigem, voreingestellten Zustand geliefert. Prüfen Sie vor In-
betriebnahme den Verpackungsinhalt des CSI-C-11 auf Voll-
ständigkeit.

Zum Lieferumfang gehören:

Stück Bezeichnung

1 ConditionSensor Interface CSI-C-11

1 Bedienungsanleitung (dieses Dokument)

Tab. 5: Lieferumfang
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3.2 Abmessungen
Das CSI-C-11 hat folgende Abmessungen.

Abb. 2: CSI-C-11 Abmessungen

Alle Abmessungen in mm.
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3.3 Bestimmungsgemäße Verwendung
Setzen Sie das ConditionSensor Interface CSI-C-11 aus-
schließlich für die nachfolgend beschriebene Verwendung ein.

Das ConditionSensor Interface CSI-C-11 dient – je nach Gerät-
etyp – der Umsetzung digitaler (HYDAC SMART Sensoren mit
Hydac Sensor Interface HSI) und analoger Sensorsignale (z.B.
4 … 20 mA) in mehrere Netzwerkprotokolle (z.B. HSI TCP/IP
und Modbus® TCP), und Feldbusprotokolle (z.B. Modbus®

RTU) welche sowohl kabelgebunden (LAN) als auch drahtlos
(WLAN) an stationäre (z.B. Desktop PC) und mobile Endgerä-
te (z.B. Smartphone) übertragen werden können. Darüber hin-
aus verfügt das CSI-C-11 über einen internen Memoryspeicher
wodurch das Interface auch als Datenlogger eingesetzt wer-
den kann. Abhängig vom Gerätetyp Sie können z.B. zwei
HYDAC SMART Sensoren und vier analoge Sensoren an-
schließen.

Zum Beispiel:

Zulässige HYDAC SMART Sensoren (digital):

– ContaminationSensor CS1000 Serie

– AquaSensor AS1000 Serie

– MetallicContamination Sensor MCS1000 Serie

– HYDACLab HLB1000 Serie

Zulässige analoge Sensoren, mit einem Analogausgang:

– 4 … 20 mA (Bürde = 500 Ω)

– 0 … 20 mA (Bürde = 500 Ω)

– 0 … 10 V DC

– 0 … 5 V DC

– 2 … 10 V DC

– 1 … 5 V DC

– Beispielsweise: Temperaturmessumformer, Druck-
messumformer, Differenzdrucksensoren, Volumen-
stromsensoren oder Niveausensoren
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3.4 Nicht bestimmungsgemäße Verwendung
Bei nicht bestimmungsgemäßer Verwendung können Gefah-
ren entstehen bzw. wird der Sensor beschädigt. Nicht bestim-
mungsgemäße Verwendungen sind z.B.:

– Betrieb mit nicht zulässigen Sensoren.

– Betrieb mit mehr als zwei HYDAC SMART Sensoren.

– Betrieb mit mehr als vier zulässigen analogen Sensoren.

– Eigenmächtige bauliche Veränderung am Interface.
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3.5 Technische Daten
Das CSI-C-11 besitzt folgende technische Daten:

HSI Schnittstelle HYDAC Sensor Interface zum
Anschluss von zwei
HYDAC SMART Sensoren

Analogschnittstelle Sensor Interface zum An-
schluss von maximal vier ana-
logen Sensoren (Typ wähl-
bar):
- 4 … 20 mA (Bürde: 500 Ω)
- 0 … 20 mA (Bürde: 500 Ω)
- 0 … 10 V
- 0 … 5 V
- 2 … 10 V
- 1 … 5 V
Messungenauigkeit < 0,2% FS
(FullScale)

Tab. 6: Eingangsgrößen

Ethernet:
10 Base-T / 100 Base-TX

WLAN (nur HSI):
2,4GHz, IEEE 802.11 b/g/n

Protokolle:
- HSI TCP/IP (Port 49322)
- Modbus® TCP (Port 502)

RS485:
2-Draht, halbdublex

Protokoll:
- Modbus® RTU

Tab. 7: Ausgangsgrößen

Versorgungsspannung 12 … 24 V DC ±10%

Stromaufnahme 100 mA
zuzüglich der angeschlosse-
nen Sensoren Sensorversor-
gung 12 ... 24 V DC (durchge-
schleift)

Spannungsversorgung Stecker, M12, 5-pol, männlich

HYDAC SMART Sensor 1 und
Analogsensoren 1 … 4:

Buchse, M12, 8-polig, weiblich
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HYDAC SMART Sensor 2 Buchse, M12, 5-polig, weiblich

LAN Buchse, M12, 4-polig, d-ko-
diert
(gemäß IEC61076-2-101)

WLAN-Antenne RP-SMA-Buchse

Parametrierung Über Gerätestecker M12x1, 5-
polig gemäß DIN VDE 0627
oder WLAN mit FluMoS mobi-
le oder LAN mit FluMoS pro-
fessional

Tab. 8: Elektrische Daten

Größe 64 MB

Speicherintervall @ 60 Sekun-
den

>1300 Tage (bei CS1000 +
HLB1400)

Speicherintervall @ 60 Minu-
ten

>83000 Tage (bei CS1000 +
HLB1400)

Tab. 9: Interner Messdatenspeicher

Zulässiger Umgebungstempe-
raturbereich

-25 … 85 °C

Zulässige relative Luftfeuchte 0 … 70 %, nicht kondensie-
rend

Zulässiger Lagertemperatur-
bereich

-30 … 85 °C

Schutzart nach DIN 40050 IP66

Gehäuseabmessungen 131 x 77,5 x 35,5 mm

Gehäuse Aluminiumgehäuse

Gewicht ≈ 360 g

Tab. 10: Sonstige Daten
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3.6 Typenschild entschlüsseln
Details zur Identifikation des CSI finden Sie auf dem Typen-
schild. Übermitteln Sie beim Kontakt mit HYDAC stets die Arti-
kel-Nr. und die Seriennummer.

Abb. 3: Typenschild

Zeile Beschreibung

Model Details siehe Typenschlüssel [} 27]

P/N Artikel-Nr.

S/N Seriennummer

Date Herstellungsjahr /-woche - Hardwareindex

Tab. 11: Typenschild entschlüsseln
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3.6.1 Typenschlüssel
Das CSI-C-11 hat folgenden Typenschlüssel:

Produktserie

Signalausgang (Protokoll) 1

Gehäuse

CSI  -  C  - 11  -  0  -  0  -  0  /-  000

Signalausgang (Protokoll) 2

Signaleingang

CSI  = ConditionSensor Interface

11   =  Ethernet (Modbus  TCP, HSI TCP/IP),

C    =  Metallgehäuse, kompakt

Modifikation

Signalausgang (Protokoll) 3

0   =   2x HSI
1   =   2x HSI + 4x Analog

WLAN (HSI TCP/IP)

0  =   RS485 (Modbus  RTU)

000 =  Standard

0  =   ohne

®

®

Abb. 4: Typenschlüssel CSI-C-11
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4 Transport und Lagerung
Transportieren Sie das CSI verpackt in der mitgelieferten Ver-
packung.

Lagern Sie das CSI an einem sauberen und trockenen Ort,
möglichst in der mitgelieferten Verpackung. Entfernen Sie die
Verpackung erst unmittelbar vor der Montage.

Beachten Sie die Lagerbedingungen im Kapitel Technische Da-
ten [} 24].
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5 Montage, Installation und Inbetriebnahme
In diesem Kapitel finden Sie Hinweise zur Montage, Installation
und Inbetriebnahme.

5.1 CSI montieren
Das CSI-C-11 besitzt eine Montageplatte mit zwei Bohrungen
zur Wandmontage oder Montage am Elektromotor. Die Lage
des CSI ist dabei frei wählbar.

Abb. 5: CSI-C-11 montieren

Diese Montageplatte dient auch der direkten Montage am
HYDAC ConditionSensor Module CSM Economy.
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Abb. 6: Beispiel: CSI-C-11 montiert auf ein CSM-E

Abb. 7: Beispiel: CSI-C-11 montiert auf eine Motorpumpenbaugruppe



HYDAC FILTER SYSTEMS GMBH Montage, Installation und Inbetriebnahme | 5

Bewa CSI-C-11 4191469a de lq 31 / 64

5.2 Anschluss Übersicht
Verbinden Sie das CSI-C-11 wie nachfolgend abgebildet mit
den Sensoren und der Versorgungsspannung.

Abb. 8: Anschluss Übersicht

LAN Lokal Aera Network
WLAN Wireless Lokal Aera Network

Sensor 2 IN Sensor 2
Sensor 1 IN Sensor 1
DC IN / HSI Versorgungsspannung
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5.2.1 Pinbelegung – DC IN / HSI

Abb. 9: DC IN / HSI

Die Anschlussbuchse DC IN / HSI hat folgende Pinbelegung.

Pin Signal Beschreibung

1 DC IN
12 … 24 V DC

Spannungsversorgung +

2 RS485 - Modbus RTU

3 GND Spannungsversorgung GND

4 RS485 + Modbus RTU

5 HSI Parametrierung

Tab. 12: Pinbelegung – DC IN / HSI

5.2.2 Pinbelegung – Sensor 1 IN
Die Anschlussbuchse Sensor 1 IN hat folgende Pinbelegung.

Abb. 10: Sensor 1 IN

Pin Signal Beschreibung

1 S1
12 … 24 V DC

SMART-Sensor
1

Spannungsversor-
gung +

2 A1 Analogsensor 1 Analog Eingang 1

3 S1 GND SMART-Sensor
1

Spannungsversor-
gung GND

4 A2 Analogsensor 2 Analog Eingang 2

5 S1 HSI SMART-Sensor
1

HSI Signal Eingang

6 A3 Analogsensor 3 Analog Eingang 3

7 A4 Analogsensor 4 Analog Eingang 4

8 A1 – A4 GND Analogsensor
1 … 4

Analog Eingang GND

Tab. 13: Pinbelegung - Sensor 1 IN
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5.2.3 Pinbelegung – Sensor 2 IN
Die Anschlussbuchse Sensor 2 IN hat folgende Pinbelegung.

Abb. 11: Sensor 2 IN

Pin Signal Beschreibung

3.1 S2
12 … 24 V DC

SMART-Sensor
2

Spannungsversor-
gung +

3.2 - - nicht belegt

3.3 S2 GND SMART-Sensor
2

Spannungsversor-
gung GND

3.4 - - nicht belegt

3.5 S2 HSI SMART-Sensor
2

HSI Signal Eingang

Tab. 14: Pinbelegung – Sensor 2 IN

5.2.4 Pinbelegung - LAN
Die Anschlussbuchse LAN hat folgende Pinbelegung.

Abb. 12: LAN

Pin Signal Beschreibung

1 ETH TX+ Netzwerk (LAN) Ethernet-Port für Da-
tenversand +

2 ETH RX+ Netzwerk (LAN) Ethernet-Port für Da-
tenempfang +

3 ETH TX- Netzwerk (LAN) Ethernet-Port für Da-
tenversand -

4 ETH RX- Netzwerk (LAN) Ethernet-Port für Da-
tenempfang -

Tab. 15: Pinbelegung - LAN
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5.2.5 Anschluss Beispiele
Hier finden Sie Anschluss Beispiele zum CSI-C-11.

Abb. 13: Anschlussbeispiel CSI-C-11-0-0-0
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Abb. 14: Anschlussbeispiel CSI-C-11 - CS1000 - HDA48x6-A -
ETS7246-B
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5.3 Inbetriebnahme
Parametrieren Sie das CSI vor dem Betrieb gemäß folgender
Kapitel.

5.3.1 CSI parametrieren
Um das CSI in die Netzwerkumgebung einzubinden, passen
Sie die Werkseinstellungen wie IP-Adresse, Subnetzmaske,
SSID sowie die Kommunikation der angeschlossenen Senso-
ren, etc. an Ihre Bedürfnisse / Erfordernisse an.

5.3.2 CSI via FluMoS mobile parametrieren (Android)
Um das CSI via FluMoS mobile zu parametrieren, laden Sie
sich die App für Android Betriebssysteme aus dem
Google Play Store und installieren Sie dieses auf Ihrem mobi-
len Endgerät.

Stellen Sie anschließend eine Verbindung via WLAN zu ihrem
mobilen Endgerät her. Das CSI meldet sich mit der SSID:
HYDAC_AP (Werkseinstellung).

Ist die Verbindung hergestellt, können Sie im Dialogmenü alle
erforderlichen Einstellungen vornehmen.
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6 Werkseinstellungen
Das CSI wird mit den nachfolgenden Werkseinstellungen aus-
geliefert.

6.1 Werkseinstellungen Beschreibung
Hier finden Sie die Beschreibungen der Einstellungen und die
Grenzwerte.

Menüpunkt Beschreibung

SmartSensor Count Anzahl der angeschlossenen
HYDAC SMART Sensoren

Device Address HSI-Busadresse des CSI

Save Time (s) Speicherintervall für den Datenlogger
(1 … 65535 Sekunden).

SSID Name des Access Point (maximal 31
Zeichen).

Security WLAN Verschlüsselung einschaltbar
(WPA2).

Key Passwort für die Verschlüsselung (ma-
ximal 15 Zeichen).

IP IP-Adresse für die LAN-Verbindung.

Subnet Subnetz Maske für die LAN-Verbin-
dung.

Gateway Standard Gateway für die LAN-Verbin-
dung.

Time (hh:mm:ss) Uhrzeit für den Datenlogger.

Date (dd/mm/yy) Datum für den Datenlogger.

Analog 1 … 4 Parametrierung angeschlossener ana-
loger Sensoren.

Channel Type Analoger Kanaltyp wählbar zwischen:

-OFF
- 4 … 20 mA,
- 0 … 20 mA,
- 0 … 10 V
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Menüpunkt Beschreibung

- 0 … 5 V
- 2 … 10 V,
- 1 … 5 V

Name Name des Analogkanals.

Unit Einheit des Analogkanals.

Lower Range Minimalwert des Analogkanals.

Upper Range Maximalwert des Analogkanals.

Modbus ID 1

Register Offset 0

Format Messprotokolle / -werte via Modbus
auslesen [} 43]

Baudrate 19200

Parity None

Data bits 8

Stop bits 1

Input Register Map-
ping

Beispiel mit CS1000 / AS1000 [} 48]

Tab. 16: Werkseinstellungen Beschreibung
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6.2 Werkseinstellungen Übersicht
Folgende Werkseinstellungen sind im Dialogmenü hinterlegt:

Main Menu Werkseinstel-
lungen

Device Set-
tings

SmartSensor
Count

2

Device Address a

Save Time (s) 60

Wifi Settings SSID HYDAC_AP

Security OFF

Key 12345678

Ethernet Set-
tings

IP 192.168.0.30

Subnet 255.255.255.0

Gateway 192.168.0.1

Time/Date
Settings

Time
(hh:mm:ss)

Date (dd/mm/
yy)

Analog Set-
tings

Analog 1 Channel Type OFF

Name Analog 1

Unit bar

Lower Range 0

Upper Range 100

Analog 2 Channel Type OFF

Name Analog 2

Unit bar

Lower Range 0

Upper Range 100

Analog 3 Channel Type OFF

Name Analog 3

Unit bar

Lower Range 0
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Upper Range 100

Analog 4 Channel Type OFF

Name Analog 4

Unit bar

Lower Range 0

Upper Range 100

Modbus Set-
tings

Modbus ID 1

Register Offset 0

Format Neues Format

Modbus RTU
Settings

Baudrate 19200

Parity Keine

Data bits 8

Stop bits 1

Input Register
Map

Siehe Beispiel

Tab. 17: Werkseinstellungen CSI-C-11-0-0-1/-000
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7 Betrieb
Für den Betrieb schalten Sie die Spannungsversorgung zum
CSI ein bzw. stecken das Netzteil in eine geeignete Steckdo-
se.

Beachten Sie im Betrieb die Status LED am CSI.

– Leuchtet die Status LED nicht, wird das CSI nicht mit
Spannung versorgt.

– Leuchtet die Status LED orange, befindet sich das CSI
noch in der Bootphase.

– Leuchtet die Status LED grün, arbeitet das CSI normal.

– Leuchtet die Status LED rot liegt ein Fehler vor. Details
dazu finden Sie im Kapitel Fehlersuche / Störungsbeseiti-
gung [} 51]

Status LED

Abb. 15: Status LED
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7.1 Messprotokolle / -werte auslesen / auswerten
Zum Auslesen / Auswerten der Messprotokolle / Messwerte
können Sie eine der folgenden Software / Protokolle wählen.

7.1.1 Messprotokolle / -werte mit FluMoS auslesen /
auswerten
Die FluidMonitoring Software FluMoS dient zum Auslesen und
Analysieren von Messprotokollen / Messwerten aus HYDAC
Sensoren / Interfaces oder Geräten.

FluMoS light steht Ihnen als Download auf der Homepage
www.hydac.com zur Verfügung.

FluMoS professional können Sie als Zubehör kostenpflichtig
erwerben.

FluMoS mobile für Ihr mobiles ANDROID Endgerät erhalten
Sie im Google Play Store.

http://www.hydac.com
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7.1.2 Messprotokolle / -werte via Modbus auslesen
Über die Ethernet oder RS485 Schnittstelle mit implementier-
ten Modbus® Protokoll, können Sie die angeschlossenen Sen-
soren in ein Netzwerk oder übergeordnete Zustandsüberwa-
chungs- (Condition Monitoring System CMS) bzw. Steuerungs-
systeme (SPS) und Prozessleitsysteme einbinden.

Die Messprotokolle oder Messdaten werden hierbei per Ether-
net (Modbus® TCP) oder RS485 (Modbus® RTU) zur Verfü-
gung gestellt. Die nachfolgend beschriebenen Input Register
gelten sowohl für die TCP als auch die RTU Variante.

Modbus® Funktion „Read Input Register“ -
(Funktionscode 0x04)

Mit der Modbus® Funktion „Read Input Register“ wird eines
oder mehrere Register ausgelesen und die Daten zurückge-
sendet. Je Register werden zwei Bytes gesendet (High Byte
first). Dazu können Sie zwei unterschiedliche Formate für die
Register einstellen „Neues Format“ oder „Altes Format“. De-
tails siehe Werkseinstellungen.
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7.1.2.1 Mapping - Neues Format
Hier finden Sie das Mapping des Modbus - Neues Format.

CSI-C-11 Input Register

Device ID (16 Zei-
chen)
8 Register mit je 2
Zeichen

0x0000 + Register Offset

0x0001 + Register Offset

0x0002 + Register Offset

0x0003 + Register Offset

0x0004 + Register Offset

0x0005 + Register Offset

0x0006 + Register Offset

0x0007 + Register Offset

Status Code 0x0008 + Register Offset

Error Code 0x0009 + Register Offset

Kanal 1 (32bit) 0x000A + Register Offset high byte

0x000B + Register Offset low byte

Kanal 2 (32bit) 0x000C + Register Offset high byte

0x000D + Register Offset low byte

Kanal 3 (32bit) 0x000E + Register Offset high byte

0x000F + Register Offset low byte

Kanal 4 (32bit) 0x0010 + Register Offset high byte

0x0011 + Register Offset low byte

Kanal 5 (32bit) 0x0012 + Register Offset high byte

0x0013+ Register Offset low byte

Kanal 6 (32bit) 0x0014 + Register Offset high byte

0x0015 + Register Offset low byte

Kanal 7 (32bit) 0x0016 + Register Offset high byte

0x0017 + Register Offset low byte

Kanal 8 (32bit) 0x0018 + Register Offset high byte

0x0019 + Register Offset low byte

Kanal 9 (32bit) 0x001A + Register Offset high byte

0x001B + Register Offset low byte
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CSI-C-11 Input Register

… … …

… …

Kanal 24 (32bit) 0x0038 + Register Offset high byte

0x0039 + Register Offset low byte

Tab. 18: Mapping - Neues Format

Der Register Offset kann im Dialogmenü parametriert werden
(Werkseinstellung: 0x0000).
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Sehen Sie dazu auch

2 Werkseinstellungen [} 37]

7.1.2.2 Mapping - Altes Format
Hier finden Sie das Mapping des Modbus - Altes Format.

Input Register

Sensor 1 Input Register

Device ID (16 Zei-
chen) 8 Register mit
je 2 Zeichen

0x0000

0x0001

0x0002

0x0003

0x0004

0x0005

0x0006

0x0007

Status Code 0x1000

Error Code 0x1001

Kanal 1 (32bit) 0x2000 high byte

0x2001 low byte

… … …

… …

Kanal 32 (32bit) 0x203E high byte

0x203F low byte

… … …

Sensor 2 + Analog-
Modul

Input Register (Offset
0x8000)

Device ID (16 Zei-
chen) 8 Register mit
je 2 Zeichen

0x8000

0x8001

0x8002

0x8003

0x8004
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Input Register

0x8005

0x8006

0x8007

Status Code 0x9000

Error Code 0x9001

Kanal 1 (32bit) 0xA000 high byte

0xA001 low byte

… … …

… …

Kanal 32 (32bit) 0xA03E high byte

0xA03F low byte

Tab. 19: Mapping – Altes Format

Die Belegung der Input Register kann im Dialog-
menü aufgerufen werden. Sie ist abhängig von
den tatsächlich angeschlossenen Sensoren.
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Sehen Sie dazu auch

2 Werkseinstellungen [} 37]

7.1.2.3 Beispiel mit CS1000 / AS1000
Nachfolgend ein Beispiel mit CS1000 und AS1000.

Die Belegung der Input Register kann im Dialog-
menü aufgerufen werden. Sie ist abhängig von
den tatsächlich angeschlossenen Sensoren.

Abb. 16: Beispiel: Sensor Dialog

Sensor 1 + Sensor 2 müssen unterschiedliche
Busadressen haben.
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7.1.3 Messprotokolle / -werte via FluMoT auslesen
Das FluidMonitoring Toolkit FluMoT ist ein Paket von Treibern
und Programmen, das Sie bei der Einbindung von HYDAC
Sensoren in Ihre eigene Benutzerumgebung/ Software unter-
stützt.

Hierzu stehen Ihnen alle HYDAC Programmbibliotheken, eine
detaillierte Beschreibung und Hilfe sowie Beispielprogramme
in verschiedenen Softwaresprachen zur Verfügung.
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8 Wartung
Das ContaminationSensor Interface CSI ist wartungsfrei.
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9 Fehlersuche / Störungsbeseitigung
Folgende Fehler können Sie im Betrieb mit dem CSI ergeben.

LED High
Byte

Low
Byte

Beschreibung Abhilfe

- - - Das CSI wird nicht
mit Spannung ver-
sorgt.

Schalten Sie die
Spannungsversor-
gung zum CSI
ein.

Grün 0 0 Kein Fehler. -

Oran-
ge

0 0 Bootphase, das
CSI antwortet wäh-
rend dieser Zeit
nicht.

Warten Sie bis die
Status LED grün
oder rot leuchtet.

Rot 0 1 Fehler in Kommu-
nikation mit Sensor
1.

SMART Sensor
Count in Device
Settings überprü-
fen, Neustart CSI,
Sensor 1 überprü-
fen, Verkabelung
überprüfen

Rot 0 2 Fehler in Kommu-
nikation mit Sensor
2

SMART Sensor
Count in Device
Settings überprü-
fen, Neustart CSI,
Sensor 2 überprü-
fen, Verkabelung
überprüfen

Rot 0 3 Fehler bei Initiali-
sierung des Analog
Moduls.

Starten Sie das
CSI neu.

Rot 0 4 Fehler bei Initiali-
sierung des WIFI
Moduls.

Starten Sie das
CSI neu.

Rot 0 5 Initialisierung des
CSI

-
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LED High
Byte

Low
Byte

Beschreibung Abhilfe

Rot 0 6 Fehler des Flash
Speichers.

Löschen Sie den
Log-Speicher und
starten Sie das
CSI neu.

Rot 0 16 Fehler beim Laden
der Benutzerein-
stellungen.

Starten Sie das
CSI neu.

Rot 0 17 Fehler beim Spei-
chern der Benutze-
reinstellungen.

Starten Sie das
CSI neu.

Rot 0 18 Fehler beim Laden
der Werkseinstel-
lungen.

Starten Sie das
CSI neu.

Rot 0 19 Fehler beim Spei-
chern der Werk-
seinstellungen.

Starten Sie das
CSI neu.

Rot 1 X x = Fehlercode von
Sensor 1.

Lesen Sie Details
in der Dokumen-
tation zum Sensor
1.

Rot 2 y y = Fehlercode von
Sensor 2.

Lesen Sie Details
in der Dokumen-
tation zum Sensor
2.

Tab. 20: Fehlersuche

Ist eine Verbindung via WLAN / WiFi zum CSI
nicht möglich, prüfen Sie folgende Punkte:

- Umgebungseinflüsse stören den Empfang z.B.
Antenne verdeckt.

- Die Entfernung zum CSI ist zu groß.

- Der PC bzw. das Smartphone / Tablet ist mit
einem anderen Access Point im WLAN verbun-
den.
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10 Außerbetriebnahme / Entsorgung
– Demontieren Sie das Produkt einschließlich aller Kompo-

nenten vor der Außerbetriebnahme vollständig. Ziehen
bzw. entfernen Sie die elektrische Verbindung.

– Entsorgen Sie das Verpackungsmaterial umweltgerecht.

– Entsorgen Sie das Produkt nach erfolgter Demontage und
sortenreiner Trennung aller Teile umweltgerecht.
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11 Anhang
In diesem Anhang finden Sie ergänzende Informationen zum
Produkt.

11.1 Zubehör
Für eine optimale Analgenintegration des HYDAC
ConditionSensor Interface CSI-C-11 ist folgendes Originalzu-
behör erhältlich:

Verbindungskabel / Anschlusskabel

Folgende Verbindungskabel für Sensoren stehen zur Verfü-
gung:

Buchse <-> Stecker / offenes
Ende

Länge Artikel-Nr.

10 m ZBE 43-
10

3519768

0,5 m ZBE 43-
005

4193544

5 m ZBE 43-
05

3281240

10 m ZBE 43-
10

3519768

0,5 m ZBE 30-
005

4193586

5 m ZBE 30-
05

6040852

10 m ZBE 30-
10

3729098

Tab. 21: Verbindungskabel – Buchse <-> Stecker

Buchse <-> offenes Ende Länge Artikel-Nr.

2 m ZBE 42S
-02

3281220
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Buchse <-> offenes Ende Länge Artikel-Nr.

5 m ZBE 42S
-05

3281239

10 m ZBE 42S
-10

3449681

20 m ZBE 42S
-20

3654932

5 m ZBE 47S
-05

3527626

10 m ZBE 47S
-10

3527627

Tab. 22: Anschlusskabel – Buchse <-> offenes Ende

Stecker <-> offenes Ende Länge Artikel-Nr.

2 m ZBE 48S
-02

6072261

5 m ZBE 48S
-05

6070712

10 m ZBE 48S
-10

6072262

Tab. 23: Anschlusskabel – Stecker <-> offenes Ende

Verbindungskabel - Ethernet

Folgende Verbindungskabel für Ethernet stehen zur Verfü-
gung:

Länge Artikel-Nr.

5 m ZBE 45-
05

3281240

10 m ZBE 45-
10

3519768

30 m ZBE 45-
30

4217234

Tab. 24: Verbindungskabel - Sensoren
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Anschlussadapter

Folgende Anschlussadapter zum Anschluss von Analogsenso-
ren und Signale stehen zur Verfügung:

Länge Artikel-Nr.

1 m ZBE CSI
-60

4420372

Tab. 25: Anschlussadapter

Netzteil

Folgende Netzteile stehen zur Verfügung:

Länge Artikel-Nr.

1,8 m PS5 3399939

Tab. 26: Netzteil
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Glossar

DIN

Abkürzung für Deutsches Institut für
Normung.

FluMoS mobile

FluMoS mobile für Ihr mobiles End-
gerät mit Android Betriebssystem
erhalten Sie im Google Play Store.

Geschäftsbedingungen

Die allgemeinen Geschäftsbedin-
gungen (AGB) finden Sie auf der
Homepage www.hydac.com -> All-
gemeine Geschäftsbedingungen.

WLAN

Ist die Abkürzung von Wireless LAN
(Local Area Network). Auch Syno-
nym von WiFi.

WIFI
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Abkürzung für "Wireless Fidelity".
Steht auch als Synonym für W-LAN.
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